
Liebe Grundschülerinnen und 

Grundschüler, liebe Eltern, 

ich  lade Euch und Sie ganz herz-

lich ein, am Freitag, dem 

24.11.2017 um 15:00 Uhr 

unser Gast am Gymnasium Voh-

winkel zu sein. 

Besuchen Sie unseren Tag der 

offenen Tür und informieren Sie 

sich über unsere tolle Schule. Auf 

den nächsten Seiten finden Sie 

Informationen, was Sie an diesem 

Tag erwartet. 

Falls Sie, z.B. aus beruflichen 

Gründen, erst später kommen 

können: Kein Problem! Der Tag 

der offenen Tür geht bis 18:00 

Uhr, und wir werden bis zum 

Schluss Angebote für die „Spät-

Kommer“ bereithalten. 

Wir freuen uns auf Euch und Sie! 

Herzliche Grüße 

Kai Herrmann, Schulleiter 

Am Donnerstag, dem 

23.11.2017 um 19:00 Uhr 

findet im pädagogischen Zent-

rum unserer Schule der diesjäh-

rige Informationsabend für die 

Eltern der Viertklässler statt. 

Anders als bei dem Informati-

onsabend in der Grundschule 

Gebhardtstraße vor einigen 

Wochen geht es diesmal nicht 

um „das Gymnasium allgemein“, 

sondern um das Gymnasium 

Vohwinkel ganz speziell. Sie 

werden erfahren, warum wir 

unsere Schule lieben und wa-

rum wir Sie bitten, uns die Bil-

dung Ihrer Kinder anzuvertrau-

en. 

Nach einer allgemeinen Präsen-

tation werden der Schulleiter 

Dr. Herrmann, die Unterstufen-

koordinatorin Angelique Hom-

scheid und alle anderen Mitglie-

der der erweiterten Schullei-

tung Rede und Antwort stehen 

und alle Ihre Fragen beantwor-

ten. 

Tag der offenen Tür: Freitag, 24.11. 
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„Die Leitentscheidung 

lautet, dass die 

Schulen zu G9 

zurückkehren. Das 

passiert für die 

Schulen automatisch .

[…] 

[Vermutlich]  werden 

90 Prozent der 

Schulen zu G9 

zurückkehren.“ 

 

Schulministerin 

Yvonne Gebauer, 

Oktober 2017 

Rückkehr zum 9-jährigen Gymnasium —

Was bisher bekannt ist 

Von Eltern zu Eltern... 
Nachdem ich 

selbst vor lan-

ger Zeit Absol-

vent des Voh-

winkler Gymna-

siums war, 

hatte ich kaum damit gerechnet, 

dass sich mein Lebensweg noch 

einmal so eng mit meiner ehe-

maligen Schule verbinden wür-

de. Vieles hat sich seit meiner 

Zeit zum positiven verändert. 

Nicht nur dass die alten Bara-

cken – an die sich eh kaum 

noch jemand erinnert - dem 

Neubau gewichen sind, der 

inzwischen auch aufwändig 

saniert wurde. Die Ausstattung 

der Schule, insbesondere in den 

naturwissenschaftlichen Fächern, 

hat sich deutlich verbessert. 

Viele junge, engagierte Lehrerin-

nen und Lehrer haben dem 

Kollegium wohltuend neue Im-

pulse gegeben.  

So war es für meine Frau, mich 

und auch unsere drei Kinder 

nicht nur wegen der räumlichen 

Nähe zu unserem Wohnort 

keine Frage, unsere Kinder zum 

Nocken zu schicken. Wir alle 

haben die Entscheidung bis 

heute nicht bereut. Unser Sohn 

Jan ist inzwischen in der Ober-

stufe angekommen. Hannah 

und Sarah sind in der 8. bzw. 9. 

Jahrgangsstufe. Und allen Drei-

en macht die Schule nach wie 

vor fast immer Spaß. 

Ich selbst engagiere mich seit 

Jahren in der Elternvertretung 

der Schule und bin jetzt im 2. 

Jahr Schulpflegschaftsvorsitzen-

der. Wir freuen uns alle auf 

viele neue Fünftklässler und die 

Fortführung der mehr als 

125jährigen Tradition unserer 

Schule. 

Ein herzliches Willkommen  

Peter Wiesen, 

Vorsitz Elternpflegschaft 

„automatisch“ zum G9 zu-

rückkehren, also auch das 

Gymnasium Vohwinkel.  Die-

se Rückkehr betrifft alle Schü-

ler*innen, die dann (im Schul-

jahr 19/20) in der fünften 

oder sechsten Klasse sind. 

Die aktuellen Viertklässler 

werden also im Sommer 2018 

im fünften Schuljahr zwar 

„nach G8“ starten, werden 

dann aber im darauffolgenden 

Jahr „nach G9“ wechseln. 

Dies ist ja kein Problem, da 

die Kinder schlicht ein Jahr 

mehr Zeit bis zum Abitur 

haben werden. Schüler*innen, 

die im Schuljahr 19/20 schon 

in der 7. Klasse sind, werden 

ihr Abitur wie bisher in 8 

Jahren erreichen. 

Wird es trotzdem weiter-

hin G8 geben? 

Im kommenden Schuljahr 

werden alle Gymnasien in 

NRW außerdem einmalig die 

Möglichkeit haben, zu ent-

scheiden, ob sie die 

„automatische“ Rückkehr 

nach G9 aktiv aufheben wol-

len (also dauerhaft bei G8 

bleiben). Die Entscheidung 

darüber trifft die Schulkonfe-

renz, die mit 6 Lehrer*innen, 

6 Elternvertreter*innen und 6 

Schüler*innen besetzt ist, im 

kommenden Schuljahr. 

Fazit: Vohwinkel wird 

sehr wahrscheinlich G9 

Da meine Glaskugel momen-

tan in der Reinigung ist, kann 

ich selbstverständlich nur 

vermuten, wie diese Entschei-

dung ausfallen wird. Aber ich 

habe natürlich schon viele 

Gespräche mit den Schulkon-

ferenz-Mitgliedern geführt. 

Und das Fazit ist ganz eindeu-

tig: Alle befürworten die 

„automatische“ Rückkehr 

nach G9. Deshalb kann ich 

sagen: Nach menschlichem 

Ermessen wird das Gymnasi-

um Vohwinkel zum G9 zu-

rückkehren. 

Kai Herrmann 

Die neue Ministerin für Schu-

le und Bildung Yvonne Ge-

bauer hat bereits in ihren 

ersten Veröffentlichungen 

nach der NRW-Wahl im 

Frühjahr sehr deutlich gesagt, 

dass es in der Schulpolitik 

Änderungen geben wird. 

Für die Eltern der (aktuellen) 

Viertklässler ist vielleicht am 

wichtigsten die Frage: Wird 

das Gymnasium Vohwinkel 

zum Abitur nach neun Jahren 

(G9) zurückkehren, oder 

beim G8 bleiben? 

Da noch kein Gesetz vom 

Landtag beschlossen worden 

ist, ist alles, was ich hierzu 

schreibe, natürlich „ohne 

Gewähr“, aber nach aktuel-

lem Stand ist folgendes zu 

erwarten: 

Alle Gymnasien gehen 

zurück nach G9 

Alle Gymnasien in NRW 

werden zum Schuljahr 

2019/20 zunächst 
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Meine ganzen Sorgen, dass ich keine 

neuen Freunde finde, dass der Unter-

richt viel zu schwierig wird und vor 

allem, dass ich mich nur verlaufen 

werde, haben sich allerdings wie in 

Luft aufgelöst. Denn gerade bei uns 

an der Schule ist das Gemeinschafts-

gefühl, wie ich finde, sehr stark. Was 

ich ganz besonders liebe, sind die 

vielen unterschiedlichen Nationen, 

die wir hier vertreten.  

Zu den Lehrern kann ich nur sagen, 

dass alle sehr bemüht sind uns viel 

mit auf unseren Weg zu geben und 

uns vor allem gut auf die Zukunft 

vorbereiten. (Nein, ich wurde nicht 

mit guten Noten bestochen, damit 

ich das schreibe!) 

Und auch an unsere schönen Gebäu-

de werdet ihr euch schnell gewöhnen, 

also keine Sorge!  

Aber genug zu meinen Eindrücken 

und Erfahrungen! Bald seid ihr dran 

eure eigenen zu machen … 

Ich freue mich schon auf euch, bis 

hoffentlich bald, wenn wir uns beim 

Präsentationsnachmittag sehen!  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Hannah Bäcker, Schülersprecherin 

Mein Name ist Hannah Bäcker, ich 

bin 17 Jahre alt und gehe in die 

11.Klasse. Ich bin also eigentlich 

schon ein alter Hase an unserer 

Schule. Seit ungefähr einem Jahr bin 

ich Schülersprecherin unseres Gym-

nasiums und arbeite mit der SV 

(Schülervertretung) fleißig an tollen 

Projekten für unsere Schule.  

Für mich ist es jedes Jahr immer 

etwas sehr besonderes, wenn wir 

Zuwachs bekommen, denn es bringt 

mich jedes Mal an meine Zeit zu-

rück, als ich neu an unsere Schule 

gekommen bin. 

 Ich werde nie vergessen, wie aufge-

regt ich an meinem ersten Schultag 

hier am Gymnasium Vohwinkel war. 

Liebe zukünftige Fünftklässler! 

Wir alle freuen uns auf die Besu-

che der Grundschüler*innen mit 

ihren Eltern. Es freuen sich nicht 

nur die Lehrer*innen, sondern 

auch die Schülerinnen und Schü-

ler. 

Deshalb schreiben die Fünftkläss-

lerinnen, die ja mittlerweile seit 

einigen Monaten am Gymnasium 

sind und wissen, wovon sie reden, 

jedes Jahr Briefe an ihre alten 

Grundschulen und laden ihre alten 

„Schulkollegen*innen“ in den vier-

ten Klassen mit ausführlichen und 

teilweise wunderschön gestalteten 

Briefen zum Informations-

Nachmittag (a.k.a. Tag der offenen 

Tür) ein. Die Briefe werden dann 

an die Grundschulen geschickt 

und dort verteilt. 

Da die Fünftklässler*innen noch 

nicht so lange bei uns sind und die 

Unterrichtsreihen zur Recht-

schreibung teilweise erst in der 

sechsten Klasse abgeschlossen 

werden, ist die Rechtschreibung 

und Kommasetzung in den Briefen 

zwar bisweilen noch etwas… 

kreativ, aber das nehmen wir an 

dieser Stelle gerne in Kauf. 

Brief–Aktion der Fünftklässler 
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Das Programm am Tag der offenen Tür (Fr, 24.11.) 

14:30-15:00 Uhr Ankommen 

Kommen Sie ruhig einige Minuten früher und nutzen Sie die An-

gebote, die wir im PZ (das ist unsere große Pausenhalle) für Sie 

bereit halten: 

 Es gibt Kuchen und Getränke 

 Unsere Bibliothek ist schon geöffnet 

 Schüler-, Lehrer- und Elternvertreter stehen zu Gesprä-

chen bereit 

15:00-15:30 Uhr Begrüßung im Pädagogischen Zentrum (PZ) 

 Musikalischer Auftakt und Begrüßung durch die Schullei-

tung und Unterstufenkoordination 

 Unsere Sechstklässler beantworten alle Fragen - unzen-

siert 

 Der weitere Verlauf des Tages wird erläutert 

15:30-17:15 Uhr Gruppenführungen durch die Schule 

In kleinen Gruppen  

 erkundet Ihr / erkunden Sie die Schule,  

 macht Ihr bei kleinen Unterrichtseinheiten in verschiede-

nen Fächern mit, 

 Könnt Ihr / können Sie zuschauen und mitmachen bei den 

Proben unserer Schulbands und Experimenten in unseren 

Naturwissenschafts-Räumen. 

17:15-18:00 Uhr Erkunden der Schule „auf eigene Faust“ 

 Verschiedene Fächer haben Ausstellungen gestaltet  

 Die Ergebnisse der Projektwoche werden präsentiert 

 Im PZ gibt es die Möglichkeit, alle Fragen an Schulleitung, 

Unterstufenkoordination, Elternvertretung und SV loszu-

werden, die noch bestehen 

 ...und  es ist auch garantiert noch Kuchen da. 

 

Falls Sie nicht schon um 15:00 Uhr dabei sein können: 

 Wir starten um 16:00 Uhr noch eine Führung für diejenigen, die es nicht früher ge-

schafft haben. 

 Außerdem stehen Ihnen alle Ausstellungen und alle offenen Angebote bis 18:00 Uhr 

zur Verfügung. 

 Im Pädagogischen Zentrum (der Pausenhalle) stehen Ihnen den ganzen Nachmittag 

über Ansprechpartner zur Verfügung. 

 

Wir alle freuen uns sehr auf Sie und Euch! 
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Unser Sonderpädagoge: Herr Piskoric 

Neue Deutsch-Lehrerin: Frau Richter 

Weihnachts-Gottesdienste am Gymnasium Vohwinkel 

Die Fachschaften Evangelische 

Religionslehre und Katholi-

sche Religionslehre richten 

seit vielen Jahren zu verschie-

denen Gelegenheiten im 

Schuljahr Schulgottesdienste 

aus. Da Pfarrerin Scholz aus 

der Evangelischen Kirchenge-

meinde Voh-

winkel Lehrerin 

am Gymnasium 

Vohwinkel ist,  

haben die Schü-

ler*innen, die 

die Gottes-

dienste gemein-

sam mit ihren 

Religions-Lehrer*innen vorbe-

reiten, die ideale Unterstüt-

zung. 

Folgende Termine sind für die 

Weihnachtsgottesdienste 

geplant: 

15. Dezember: 6. Klasse in 

der Kirche Gräfrather Straße 

in der 3.-4. Stunde 

15. Dezember: 5. Klasse im 

Schulgebäude, 5. Stunde 

15. Dezember: EF-Kurse (8. 

Stunde) 

18. Dezember: 9. Klasse in 

der Kirche Gräfrather Straße, 

5-6. Stunde 

21.Dezember: 7. Klassen im 

Schulgebäude, 1. Stunde 

(Ihr, liebe Schüler*innen, 

könnt sie ja mal nach ihrer 

Examensnote fragen.) Als 

zweites Unterrichtsfach un-

terrichtet Frau Richter das 

Fach Japanisch—das wird sie 

allerdings bei uns leider erst 

einmal nicht tun können.  

Wir freuen uns sehr, dass wir 

Frau Richter für das Gymnasi-

um Vohwinkel gewinnen 

Seit dem 9. November kön-

nen wir eine neue Kollegin an 

unserer Schule begrüßen: 

Frau Richter unterrichtet ab 

sofort Deutsch, DaZ 

(Deutsch als Zweitsprache) 

und Deutsch Förderunter-

richt an unserer Schule. 

Frau Richter hat am 31. Ok-

tober ihr Referendariat über-

aus erfolgreich abgeschlossen 

konnten. Dank Frau Richter 

können wir nun weit mehr 

und intensivere Fördermaß-

nahmen im Fach Deutsch 

anbieten, als von der Prü-

fungsordnung als Minimum 

verlangt. 

Wir heißen Frau Richter 

herzlich willkommen und 

wünschen ihr einen guten 

Start an unserer Schule! 

Hufschmiedstraße in der Nord-

stadt gearbeitet, die vor 3 Jah-

ren mit der ehemaligen Astrid-

Lindgren-Schule in der Brucher 

Straße zusammengelegt wurde.  

An einer Gesamtschule im Auf-

bau konnte ich während einer 

zweijährigen Abordnung bereits 

Erfahrungen mit dem gemeinsa-

men Lernen von Kindern mit 

und ohne Behinderung machen. 

Am Gymnasium Vohwinkel 

werden zurzeit 8 Förderkinder 

der Jahrgänge 5 und 6 in vier 

verschiedenen Klassen von den 

Kolleginnen und Kollegen des 

Gymnasiums und mir gemein-

sam unterrichtet.  

Lothar Piskoric 

Seit Anfang dieses Schuljahres 

bin ich am Gymnasium Vohwin-

kel als Lehrer für Sonderpäda-

gogik für die Schülerinnen und 

Schüler mit sonderpädagogi-

schem Unterstützungsbedarf im 

gemeinsamen Unterricht zustän-

dig. Ich lebe seit 13 Jahren in 

Wuppertal und habe an der 

Förderschule Lernen in der  
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Am 16. Oktober fand die Mitgliederversammlung 

des Fördervereins des Gymnasiums statt. Hier 

berichtete der Förderverein über seine Tätigkeiten 

im Schuljahr 2016/2017.   

Derzeit liegt der Mitgliederstand bei 246 (157 

Aktive, 1 Unternehmen, 87 Ehemalige, 1 Ehrenmit-

glied). 

Der Förderverein beschäftigt die Toilettenkraft 

der Schule.  

Im Schuljahr 2016/2017 wurden verschiedene 

Projekte mit einer Gesamtsumme von  10.769,20 

€ Euro gefördert. Hierzu gehören die Anschaffung 

von 30 Orchesternotenständern (747 Euro), die 

Unterstützung des MFM-Projektes 

(Selbstbehauptung in den Klassen 5+6) in Höhe 

von 905 Euro, ein Zuschuss zum Anti-Gewalt-

Training in Höhe von 1329 Euro und die Anschaf-

fung von Material für den Physikunterricht in Höhe 

von 906,90 Euro. Außerdem konnten 17.383,07 

Euro Spenden eingeworben werden. 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden 

Frau Horwedel (ehemals Gottlob) als langjährige 

Schulleiterin und Herr Momberger (langjähriges 

Mitglied und Vorstandsmitglied des Fördervereins) 

zu Ehrenmitgliedern des Fördervereins ernannt.  

Rolle schlüpfen? Bist du vielleicht 

technisch begabt und hättest Lust 

zu cutten? Oder bist du eher der 

kreative Typ und kannst deine 

Mitmenschen mit deinen Zeich-

nungen oder eigenen Geschichten 

beeindrucken? Dann würden wir 

uns freuen, wenn du Teil der Hör-

spiel-AG wirst.  

Wann+wo?  

Montags, Mittagspause 13.05Uhr 

bis 13.50Uhr, Raum 107 

Start?  

Kennenlerntreffen am Donners-

tag, den 16.11.2017 in Raum 107 

Zielgruppe?  

Alle Jahrgangsstufe 

A. Baviolis, H. Demircigil 

Es gibt noch eine Ergänzung zum 

im letzten Schulbrief bereits vor-

gestellten AG-Programm unserer 

Schule: In dieser Woche startet 

am Donnerstag die Hörspiel-AG 

unter der Leitung von Frau De-

mircigil und Herrn Baviolis. 

Was wird gemacht?  

Erstelle dein eigenes Hörspiel. 

Hast du eine interessante Stimme 

und würdest gerne in eine neue 

Herr Momberger und Frau Horwedel (ehemals 

Gottlob) werden von Herrn Lange-Berlin zu Eh-

renmitgliedern des Fördervereins ernannt 

Hörspiel-AG startet am 16. November 
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Kämpfen unter Aufsicht 
spüren, spielt im Sportun-

terricht in unterschiedlichen 

Jahrgangsstufen immer wie-

der eine Rolle. Die Schü-

ler*innen können viele 

wichtige Dinge dabei lernen: 

Regeln einhalten, respekt-

voll mit einem Gegner um-

gehen, auch zu merken, wie 

weit die eigene Kraft reicht, 

Angst vor Körperkontakt 

verlieren. 

Und von diesen vielen sinn-

vollen Dingen einmal abge-

sehen: Die Unterrichtsrei-

hen zu diesem Thema ma-

chen den Schüler*innen 

auch einfach viel Spaß. 

Im EF-Sport-Kurs von Frau 

Feyh (Klasse 10) lautet das 

Thema aktuell „Ringen und 

Kämpfen“. In der Stunde, in 

der die Fotos aufgenommen 

wurden, ging es darum, 

eigene Kampfformen zu 

entwickeln. 

Das Thema, sich körperlich 

direkt zu messen, auch 

einmal seine eigene Kraft zu 
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Deutsch- und Geschichts-LK in Prag 

Der Deutsch- und der Geschichte

-LK der Q2 verbrachten in der 

Woche vor den Herbstferien eine 

sehr schöne Studienfahrt in Prag 

(obwohl die Stadt voller anderer 

deutscher Ober-

stufen-Kurse 

war). Unser Gui-

de, Frau Smejka-

lova, hat sich 

hervorragend um 

uns gekümmert 

und uns die Alt-

stadt und den 

Hradschin (das 

Prager Schloss) 

näher gebracht. Der Besuch im 

eigentlich sehr atmosphärischen 

Kafka-Museum litt leider unter 

der Menge der anderen deutschen 

Schüler, die während unserer 

Führung hindurchgeschleust wur-

den. Der Besuch im ehemaligen 

Ghetto und der Festung Theresi-

enstadt war gleichermaßen bedrü-

ckend und beeindruckend. Um die 

Stimmung wieder zu heben, durfte 

natürlich auch ein Besuch in der 

(angeblich) größten Disco Europas 

nicht fehlen. Frau Becker und ich 

fühlten uns sehr wohl mit unseren 

Gruppen und waren froh, dass 

unsere ersten Erfahrungen auf 

Kursfahrt mit einem jeweils eige-

nen Kurs so positiv ausfielen. 

B. Heckl, 

Deutsch-LK-Lehrer  

Eastend und Brick Lane auf der 

Liste, ein kleiner Bereich, der als 

ehemaliges Arbeiterviertel gilt und 

heute interessante kleine Geschäf-

te bietet, einige Vintage Shops, die 

absolut zu empfehlen sind und 

außerdem ein Café, in dem Corn-

flakes aller Art angeboten werden. 

Einen Besuch ist diese Straße also 

auf jeden Fall wert. Später am Tag 

fuhren wir Richtung Canary 

Wharf und schauten uns ein wenig 

im Bankenviertel um, anschließend 

ging es zu Fuß unter der Themse 

hindurch nach Greenwich. Wir 

bekamen an diesem Tag auch 

etwas vom Rekord-Hurrikan 

Am 14.10.17  machten sich 22 

Schüler der Q2 auf den Weg nach 

Großbritannien, mit dabei Herr 

Morgenstern und Frau Plütschow. 

Nach einer langen Busreise und 

der Fahrt mit der Fähre kam die 

Gruppe in London an. Das Hotel 

entpuppte sich als sehr angenehm. 

Geplant war nach der Ankunft 

morgens ein Spaziergang durch 

den Hyde Park, um erste Eindrü-

cke zu sammeln. Am gleichen 

Abend ging es außerdem nach 

Camden, zum Piccadilly Circus 

und nach Chinatown. Nachdem 

einige Sehenswürdigkeiten abge-

hakt waren stand an Tag 2 das 

Ophelia mit, der Himmel verdunkel-

te sich gegen Nachmittag und ver-

färbte sich gelblich. Am nächsten Tag 

ging es früh los, wir hatten eine Füh-

rung im Globe und haben dank unse-

res sympathischen Guide eine Men-

ge über Shakespeare und die Zeit, in 

der er lebte, erfahren. Zu Fuß gingen 

wir anschließend Richtung Tate Mo-

dern, unser Weg führte uns über die 

Millennium Bridge. Zum Tate Mo-

dern kann man so viel sagen: Ein 

modernes Museum, in dessen Aus-

stellungen für jeden etwas dabei sein 

sollte. Nach ein paar Stunden Frei-

zeit traf sich die Gruppe abschlie-

ßend am Covent Garden. Am Mitt-

woch fuhren wir nach Oxford, um 

das Universitätsgelände zu besichti-

gen und Oxford selbst. Unseren 

letzten Tag gestalteten wir selbst. 

Am Donnerstag Abend, dem 19.10. 

hieß es dann also Abschied nehmen 

von London.  

Die Studienfahrt war begleitet von 

viel guter Laune, und der Englisch LK 

dankt Herrn Morgenstern für seine 

Geduld, sein Vertrauen und seine 

Gelassenheit. Um es mit seinen 

Worten zu sagen, "gerne wieder!"  

Die Schüler*innen des Q2 E-LKs 

Englisch-LK in London 
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Mi, 6.12., 19:00 Uhr: 

Schulpflegschaft 

Ort: Mensa 

(Der Termin wird evtl. noch gestri-

chen, falls „nichts anliegt“.) 

 

Do, 14.12., 19:00 Uhr: 

Schulkonferenz 

Ort: Lehrerzimmer 

(Der Termin wird evtl. noch gestri-

chen, falls „nichts anliegt“.) 

 

Fr, 22.12.: 

Letzter Unterrichtstag vor den 

Weihnachtsferien 

 

Mo, 8.1.: 

Erster Unterrichtstag nach den 

Weinhachtsferien 

Do, 23.11., 19:00 Uhr: 

Informationsabend für die El-

tern der Viertklässler*innen 

Ort: Pädagogisches Zentrum im 

Neubau 

 

Fr, 24.11., 15:00-18:00 Uhr: 

Tag der offenen Tür 

 

*** Terminänderung *** 

Mi, 29.11., 15:00-19:00 Uhr: 

Elternsprechtag 

*** Terminänderung *** 

 

Mo, 4.12., 14:00-17:00 Uhr: 

Lehrerkonferenz 

 

 

Fr, 2.2.: 

Ende des ersten Schulhalbjah-

res, Zeugnisausgabe 

 

19.2. - 22.2.,  je 9:00 - 12:00 Uhr 

und Di, 20.2., 15:00-19:00 Uhr: 

Anmeldung der neuen Fünft-

klässler 

 

Nocken 6 

42329 Wuppertal 

Telefon: 0202-94 63 63 

Fax: 0202-563-8004 

E-Mail: gym.vohwinkel@stadt.wuppertal.de 

Das Städtische Gymnasium Vohwinkel ist ei-

ne Stadteilschule für alle Vohwinkler Kinder, 

die das Abitur erreichen möchten. 

Die Schule hat eine lange Tradition von über 

125 Jahren und ist aus dem 

„Sozialwissenschaftlichen Mädchengymnasi-

um“ und dem „Naturwissenschaftlichen 

Gymnasium für Jungen“ entstanden. 

Am Gymnasium Vohwinkel lehren und lernen 

derzeit etwa 60 Lehrer*innen und 800 Schü-

ler*innen. 

Städtisches Gymnasium 

Vohwinkel 

Termine 

Sie finden uns auch im Internet: 

gymnasium-vohwinkel.de 


